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Modellierst Du noch
           oder digitalisierst 
         Du schon?
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Serious Fun.
Erfahren Sie mehr über die Ceramill Matron 
oder vereinbaren Sie jetzt Ihren individuellen 
Beratungstermin! bit.ly/3R4rAgn

Die Zahntechnikerin aus dem Labor 
Buuck Zahntechnik GmbH & Co. 
KG in Malchow, HWK Ostmecklen-
burg-Vorpommern, konnte im bun-
desweiten Wettbewerb am 29. Ok-
tober 2024 die Konkurrenten aus 
den anderen Bundesländern hinter 
sich lassen. Tjorben Krüger aus der 
Duder städter Dental-Labor GmbH 
in Duder stadt, HWK Hildesheim- 
Südniedersachsen, belegte den 
2. Platz. Den 3. Platz erzielte Lisa 

Dyvak aus der Dental labor Zöllner, 
Rhode & Co. GmbH in Mülheim an 
der Ruhr, HWK Düsseldorf. Gastge-
bende Innung war in  diesem Jahr 
die Zahntechniker- Innung Nieder-
sachsen-Bremen (ZINB). Der Wett-
bewerb wurde partnerschaftlich 
mit dem Institut des Zahntechniker- 
Handwerks in Garbsen organisiert. 
Im Rahmen der Siegerehrung be-
tonte VDZI-Präsident Dominik Kru-
chen: „Die Deutsche Meisterschaft 
im Zahntechniker-Handwerk ist für 
unseren diesjährigen Gesellenjahr-
gang der krönende Abschluss. Alle 
Teilnehmenden haben ihre in der 
Ausbildung erworbene Leistungs-
fähigkeit eindrucksvoll unter Be-
weis gestellt. Aber nicht nur die Teil-
nehmenden profitieren vom Wett-
bewerb, sondern ebenso deren Aus-
bildungsbetriebe!“  Ludger Wagner, 
im VDZI- Vor stand zuständig für 
den Bundeswettbewerb, betonte: 
„Alle 15 Kandidaten haben mit ihrer 
Leistung für ein spannendes Bun-
deswettbewerb-Ergebnis gesorgt. 
Wir wollen den Teilnehmenden mit-
geben, dass lebenslanges Lernen, 
beispielsweise über Wettbewerbe 
wie die DMH, in der späteren Lauf-
bahn den positiven Unterschied 
 machen kann.“
Auf Einladung der ZINB nahmen 
Thomas Gehre, Präsident der HWK 
Hannover, und Dr. Christian Welz-

bacher, Institutsleiter des Heinz- 
Piest- Instituts für Hand werks -
technik an der Leibniz Universität 
Hanno ver, an der Sieger ehrung teil. 
„Die Deutsche Meisterschaft im 
Handwerk ist für jedes einzelne 
Handwerk eine jährliche Leucht-
turm ver  anstal tung. Solche For mate 
in der Zusammenarbeit  zwischen 
Innungen und Hand werks kam mern 
ha ben einen unschätzbaren Wert 
da rin, die Leistungen unserer jun-
gen Fachkräfte, aber auch unserer 
Ausbildungsstrukturen konse-
quent sicht bar zu machen. Das ist 
ein we sent licher Beitrag zur Fach-
kräfte siche rung im Handwerk!“, so 
Thomas Gehre. 
Auf die Bedeutung des Austau-
sches der Handwerker wies Dr. 
Christian Welzbacher hin: „Die Hand-
werksorganisation endet ja nicht 
im Dreieck aus Betrieb, Kammer 
und Innung, sondern besteht aus 
einem starken Netzwerk, das die 
Zukunft des Handwerks aktiv ge-
staltet. Als Heinz-Piest-Institut für 
Handwerkstechnik nehmen wir 
wahr, wie sehr innovative Herstel-
lungsverfahren die Zahntechnik 
prägen und wie eng unsere hand-
werklichen Dentallabore am tech-
nischen Zahn der Zeit sind. Das zeigt 
sich auch eindrucksvoll bei Wett-
bewerben wie der DMH.“
Seit Januar 2023 wird der Bun des-
wettbewerb als „Deutsche Meis-
terschaft im Handwerk –  German 
Craft Skills“ bezeichnet. Mit 15 Teil-
nehmenden war der Wett bewerb 
2024 ein Rekordjahr. Der VDZI 
dankt seinen Partnern aus der In-
dustrie (Ivoclar, GC, Merz  Dental), 
deren Sachspenden die Sieger-
ehrung großzügig abrun deten.
Die Festveranstaltung vom ZDH 
 findet am 7. Dezember 2024 in 
Berlin statt. 

Quelle: VDZI

Kurz notiert

COMPEDENT-Jubiläum 
Vor 25 Jahren entschlossen sich 
16 Labore, ihre Kompetenzen zu 
bündeln, um ein schlagkräftiges, 
überregionales Netzwerk zu bilden. 
Der Austausch von Erfahrungen 
und Know-how waren und sind bis 
heute der Mehrwert des deutsch-
landweiten Dentallabor-Verbunds 
COMPEDENT. Inzwischen zählen 
28 inhabergeführte Dentallabore 
mit insgesamt rund 1.000 Be-
schäftigten zum Verbund.

Quelle: COMPEDENT GmbH & Co. KG

Louisa Krügerke ist Deutsche 
 Meisterin im Zahntechniker-Handwerk 
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Praxisgerechte und innovative Un-
terstützung rund um das Thema 
Fachkräftesicherung erhalten Be-
triebe auf www.nextlevelhandwerk.
de. Die Aktion mit Berufsschülern 
gibt regelmäßig Einblick in die 
jüngste Generation auf dem Ar-
beitsmarkt. Welche Erwartungen 
haben Berufsschüler an ihren Be-
rufseinstieg und ihren (zukünfti-
gen) Arbeitgeber? Was ist für 
diese Gruppe am wichtigsten?
Die sogenannte Generation Z, der 
ca. zwischen 1995 und 2015 Ge-
borenen, befindet sich in Form von 
jüngeren Beschäftigten oder 
Auszubildenden in den Betrieben. 
In den kommenden Jahren wird 
diese Kohorte auf dem Arbeits-
markt noch weiter an Bedeutung 
gewinnen. Marta und Lea (beide 
20), zwei junge Frauen der um-
worbenen Generation Z, fragen 
Berufsschüler: Was macht einen 
Arbeitgeber für euch attraktiv? 

Anhand der bisher erschienenen 
zwölf Folgen und der Themen     
 Arbeitsbedingungen, Vergütung, 
Work-Life-Balance oder Entwick-
lungs möglichkeiten werden die 
 Ergebnisse dieser Befragungen on-
line unter www.nextlevelhandwerk.de/
lea-und-marta-fragen-nach prä-
sentiert.

Quelle: Deutsches 
 Handwerksinstitut e.V.

Neue Aktion von
Next Level Handwerk

©  VDZI

www.dentona.de
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